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Falls Sie Beiträge, Ideen, Anregungen, Wünsche, Kritik etc. zu unserem Newsletter haben, kommen 
sie gerne auf uns zu.  
 
Wenn Sie den Newsletter nicht mehr erhalten wollen, senden Sie uns einfach eine Mail an 
carina.beck@stadt.mainz.de. Wir nehmen Sie dann umgehend aus dem Verteiler. 
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Vorstellung von Institutionen 

Climb-Lernferien 
 
In den climb-Lernferien sollen bestehende Ressourcen von Grundschulkindern gestärkt und sie 
dadurch für kommende Herausforderungen fit gemacht werden. Kinder können in den Ferien Mathe 
und Deutsch üben und erhalten so, gerade nach den Wochen des Homeschoolings, Unterstützung 
beim Lernen. Dies geschieht auf spielerische Art und Weise. Die Teilnehmenden können zudem 
basteln, kochen, an Ausflügen teilnehmen, neue Freunde finden und viele andere schöne Dinge 
erleben. Ziel ist vor allem, dass Kinder mehr Spaß am Lernen entwickeln und insgesamt mutiger 
werden. Mitmachen können Schüler*innen der 1. bis 4. Klassen, aufgrund der Schutzmaßnahmen 
in diesen Ferien nur die Kinder, die eine der beteiligten Grundschulen besuchen. In den Schulen 
finden die Lernferien in unterschiedlichen Ferienwochen, jeweils von montags bis freitags von 9 
bis 16 Uhr, statt. Die Teilnahme kostet 50€ pro Kind, die Gebühr kann aber ggf. durch das 
Jobcenter erstattet werden. 
Außerdem werden ständig climb-Lehrer*innen gesucht. Wer Lust hat sich für Kinder zu engagieren, 
dabei selbst jede Menge lernen will und zum Beispiel studiert, eine Ausbildung macht oder 
Oberstufenschüler*in ist, kann sich als LehrerIn anmelden. Die Freiwilligen erwartet ein 
engagiertes Team und vielfältige Weiterbildungsangebote. Im Vorfeld nehmen sie an 
Vorbereitungswochenenden mit praktischer Methodenvermittlung teil. Die climb-Lernferien bieten 
zum Beispiel für angehende PädagogInnen oder LehrerInnen eine gute Möglichkeit Praxiserfahrung 
im Klassenzimmer zu sammeln. An der Johannes Gutenberg-Universität kann man sich die 
Teilnahme auch als Orientierendes Praktikum im Lehramt anerkennen lassen. 
 
Kontaktdaten:  
Anna Dremel 
Gartenfeldplatz 5, 55118 Mainz 
Telefon: +49 176 57609086 
E-Mail: dremel@climb-lernferien.de 
 
Weitere Informationen finden Sie unter: https://www.climb-lernferien.de/über-climb/förderer-und-
partner/mainz/ 
 
 
  

file:///C:/Users/Carina/Downloads/dremel@climb-lernferien.de
https://www.climb-lernferien.de/über-climb/förderer-und-partner/mainz/
https://www.climb-lernferien.de/über-climb/förderer-und-partner/mainz/
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Nachhilfeschule Lilli&Leo 
 
Lilli&Leo bieten Unterstützung und Nachhilfe für Kinder in der Mainzer Altstadt sowie Angebote für 
Eltern.  
Mit individuellen und passenden Erklärungsstrategien soll Schüler*innen das Lernen beigebracht 
werden. Ziel sind motivierte Kinder und Jugendliche, die gerne Neues lernen. Selbstvertrauen steht 
dabei an erster Stelle. Die Lehrkräfte mit pädagogischem, psychologischen oder Lehramtsstudium, 
helfen den Schüler*innen sich mehr zu vertrauen, um sie auf Prüfungen vorzubereiten. Ein 
besonderer Schwerpunkt liegt bei Lilli&Leo auf Mathematik und Sprachen. Deswegen richten 
Lilli&Leo auch Lese-Wettbewerbe aus.  
Alle Eltern wünschen sich für ihre Kinder, dass sie in der Schule gut zurechtkommen, Freunde 
finden und Spaß am Lernen entwickeln. Nicht immer funktioniert das während der gesamten 
Schulzeit reibungslos, es können zum Beispiel Schwierigkeiten mit den Lernmöglichkeiten zu 
Hause auftreten. Aus diesem Grund möchten Lilli&Leo Eltern einige Tipps an die Hand geben, 
damit das ein oder andere Problem gar nicht erst aufkommt oder schon frühzeitig gelöst werden 
kann.  
Das Angebot von Lilli&Leo kann auch über Leistungen aus dem Bildungs- und Teilhabepaket 
finanziert werden. Außerdem gibt es auch immer wieder kostenlose Angebote für Eltern. Bitte 
erkundigen Sie sich direkt bei Lilli&Leo.  
 
Nächste Termine: 
- Lese-Wettbewerb am 31.07.20 
- Ferienkurs für Schüler*innen vom 13.07. bis 14.08.20 (jew. 10:30 bis 16:30 Uhr) 
- Elternkurse ab 13.07.20 immer freitags von 17.30 bis 19:00 Uhr (ggf. online) 

 
Kontaktdaten:  
Shiva Shafahi 
Heringsbrunnengasse 4b, 55116 Mainz 
Telefon: +49 178 7227270 (Mo-Fr, 11:00 -13:00 Uhr) 
E-Mail: hallo@lilliundleo.de 
 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.lilliundleo.de 
  

mailto:hallo@lilliundleo.de
http://www.lilliundleo.de/
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Wissenswertes 

Kinder und Familien in der Corona-Krise 
 
Auch wenn bislang keine repräsentativen Untersuchungen veröffentlicht wurden, konnte durch 
„Studio im Netz“ in einer bundesweiten Online-Umfrage zur Kindheit in Zeiten von Corona ein 
Stimmungsbild der Situation von Kindern und Jugendlichen und ihre Perspektive auf die Corona-
Krise aufgezeigt werden. Dabei wurde deutlich, dass viele Heranwachsende durchaus Angst 
haben, wenn sie an das Corona-Virus denken. Auch wenn ca. die Hälfte der Jugendlichen und 40% 
der befragten Kinder es schön finden mehr Zeit mit ihrer Familie verbringen zu können, sind viele 
doch gelangweilt oder genervt. Auch in Bezug auf die zeitweise Schließung von Schulen zeigt sich, 
dass viele Schüler*innen darüber nicht froh waren. Die Hälfte der Befragten vermisst ihre 
Freund*innen und ca. ein Drittel langweilt sich. Auch im Hinblick auf die Versorgung mit 
Informationen und Hausaufgaben durch die Schule und die Möglichkeit der Kontaktaufnahme mit 
Lehrer*innen, zeichnet sich ein uneinheitliches Bild. Der überwiegende Kontakt mit der Schule ist 
unpersönlich und findet vielfach per Mail statt. Nur wenige berichteten über einen Kontakt über 
Online-Tools. 
Auch in der Landeshauptstadt Mainz zeigt sich, u. a. mittels einer Umfrage bei Beteiligten der 
verschiedenen Sozialraumgremien, ein heterogenes Bild. Während einige Kinder und Familien gut 
mit der Situation zurechtzukommen scheinen und teilweise sogar von weniger Stress und mehr 
Zeit mit der Familie als positiv berichten, wurde von verschiedenen Institutionen die Sorge 
beschrieben, dass Kinder in der Schule abgehängt werden und bestehende Problemlagen in 
Familien weiter verschärft werden könnten. Vor diesem Hintergrund bieten wir im Folgenden einen 
aktuellen Überblick über diverse Angebote aus dem Bereich Bildung, die unterstützend wirken 
können.  
Weiter Informationen zu bundesweiten Studien finden Sie unter:  
https://www.studioimnetz.de/umfrage-fuer-kinder-alltag-in-corona-zeiten/ 
https://hildok.bsz-bw.de/frontdoor/index/index/docId/1081 

Aktuelle Bildungsangebote in der Landeshauptstadt Mainz 
 
Gerade seit den Lockerungen diverser Schutzmaßnahmen, können viele Bildungsgebote unter 
Berücksichtigung des Mindestabstands, des Tragens einer Mund-Nasen-Bedeckung und weiterer 
Vorkehrungen wieder auch persönlich stattfinden. Andere werden online oder telefonisch 
angeboten. 
Um einen aktuellen Überblick bieten zu können, hat die Koordinierungsstelle der 
Bildungsangebote für Neuzugewanderte, mit Unterstützung der Flüchtlingskoordination, eine 
Übersicht über Angebote, die gerade für Neuzugewanderte besonders relevant sind, 
zusammengestellt. Sie beinhaltet Listen mit Informationen zu Deutschkursen, Angeboten im 
Bereich Beruf und Ausbildung, Beratungsangeboten, Begegnungs- und Freizeitangeboten sowie 
Angeboten für Kinder und Familien und Hausaufgabenhilfe und Nachhilfe. Die Übersicht finden Sie 
im Anhang dieser Mail.  
Nach den ersten Aktualisierungen wird in Kürze eine stetig fortgeschriebene Version der Übersicht, 
auf der unserer Homepage zur Verfügung stehen:  
 https://www.mainz.de/verwaltung-und-politik/buergerservice-online/Jugendhilfe--und-
Sozialplanung/bildungskoordination/bildungskoordination-fuer-neuzugewanderte.php 
Bitte melden Sie sich bei Änderungen oder Anmerkungen bei Frau Anina Malm: 
Telefon: +49 6131 12-3179 
E-Mail: fluechtlingskoordination@stadt.mainz.de  

https://www.studioimnetz.de/umfrage-fuer-kinder-alltag-in-corona-zeiten/
https://hildok.bsz-bw.de/frontdoor/index/index/docId/1081
https://www.mainz.de/verwaltung-und-politik/buergerservice-online/Jugendhilfe--und-Sozialplanung/bildungskoordination/bildungskoordination-fuer-neuzugewanderte.php
https://www.mainz.de/verwaltung-und-politik/buergerservice-online/Jugendhilfe--und-Sozialplanung/bildungskoordination/bildungskoordination-fuer-neuzugewanderte.php
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Ferienangebote in der Landeshauptstadt Mainz 
 
Neben den bereits vorgestellten Angeboten von climb oder Lilli&Leo, können auch in diesen 
Sommerferien viele weitere Möglichkeiten genutzt werden, um die Ferien für Kinder und 
Jugendliche abwechslungsreich, spannend und lehrreich zu gestalten, auch wenn zum Beispiel 
Urlaube ausfallen müssen. So kann trotz der Einschränkungen durch die Corona-Krise die 
Ferienkarte auch in diesem Jahr angeboten werden. Sie ist für alle Mainzer Kinder und Jugendliche 
zwischen 6 und 18 Jahren erhältlich. Mit ihr kann in der gesamten Ferienzeit kostenlos Bus- und 
Straßenbahn in Mainz und Wiesbaden gefahren werden sowie die beiden Mainzer Freibäder 
(Mombach und Taubertsbergbad) kostenlos besucht. Zudem gibt es Vergünstigungen bei vielen 
weiteren Stammangeboten und die Möglichkeit sich bei ca. 200 Veranstaltungen direkt per Mail 
anzumelden. 
In diesem Jahr kostet die Ferienkarte nur 15€, ermäßigt 10€. Der Verkauf findet ab dem 29.06.20 
an verschiedenen Verkaufsstellen statt. Die ermäßigte Ferienkarte für MainzPass-Inhaber*innen 
sowie Bezieher*innen von Arbeitslosengeld II oder Wohngeld kann nur im Verkaufsbüro des Haus 
der Jugend bezogen werden. Dort kann sie auch mit Gutscheinen zur Bildung und Teilhabe bezahlt 
werden (unter Vorlage eines aktuelles Bescheids der entsprechenden Behörde).  
Weitere Infos zur Ferienkarte unter: https://www.jugend-in-mainz.de/ferienkarte.html 
Auch die beliebte Ganztagsbetreuung im Rahmen der Ferienkarte kann in diesem Jahr stattfinden. 
Da sie nun auf sieben Jugendzentren aufgeteilt wurde, sind neue Plätze entstanden und eine 
Anmeldung über den Anmeldebogen auch für einige Ferienwochen noch möglich: 
https://www.jugend-in-mainz.de/ganztagsferienbetreuung.html 
Zudem gibt es viele weitere Angebote der Ferienbetreuung für Mainzer Kinder. Aufgrund der 
aktuellen Situation wird die Broschüre laufend aktualisiert. Die Übersicht über die Angebote findet 
sich unter: https://www.jugend-in-mainz.de/ferienbetreuungenvorort.html 
In den letzten 2 Wochen der Ferien wird in ganz Rheinland-Pfalz die „Sommerschule RLP“ für 
Schüler*innen der 1. bis 8. Klasse mit Unterstützungsbedarf stattfinden. Informationen und 
Anmeldung sind jeweils über die teilnehmenden Schulen möglich. Weitere Informationen unter: 
https://corona.rlp.de/de/themen/familiensommerrlp/ 
 
 

  
  

https://www.jugend-in-mainz.de/ferienkarte.html
https://www.jugend-in-mainz.de/ganztagsferienbetreuung.html
https://www.jugend-in-mainz.de/ferienbetreuungenvorort.html
https://corona.rlp.de/de/themen/familiensommerrlp/
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Informationen zur Begleitung des Einstiegs in die Ausbildung 
 
Auch auf den Bereich des Übergangs von der Schule zum Beruf und der Ausbildung hat die Corona-
Krise einen starken Einfluss. Dennoch suchen viele Unternehmen auch aktuell nach 
Auszubildenden. Eltern und Ehrenamtliche begleiten die Heranwachsenden bei Ihrer Entwicklung 
und können sich dabei an verschiedenen Institutionen und Hilfsmaterialien orientieren. 
Die Koordinierungsstelle Ausbildung und Migration (KAUSA) der Handwerkskammer unterstützt 
nicht nur Unternehmer*innen mit Migrationshintergrund dabei zum Ausbildungsbetrieb zu werden, 
sondern auch Jugendliche mit Migrations- oder Fluchthintergrund dabei, sich mit der Frage 
auseinanderzusetzen, wie es nach der Schule weitergeht. Die Beratung der Servicestelle 
Rheinland-Pfalz kann auch in arabischer Sprache, Englisch, Französisch und Spanisch angeboten 
werden. Dies kann persönlich, im Videochat oder am Telefon geschehen. Hier werden auch Fragen 
für Eltern oder andere Menschen, die die Jugendlichen begleiten, beantwortet, damit diese die 
Heranwachsenden bei der Ausbildungs- und Berufswahl erfolgreich unterstützen können: 
https://www.hwk.de/kausa/ 
Durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung wurde auch der KAUSA Elternratgeber 
für Zugewanderte in 15 Sprachen herausgegeben. Dieser enthält Informationen zur beruflichen 
Bildung in Deutschland und über die Hilfen für die Zielgruppe junger Menschen mit 
Migrationshintergrund. Nachdem der beliebte Ratgeber einige Zeit nicht zu bestellen war, ist er 
jetzt wieder kostenlos verfügbar und kann online heruntergeladen werden. Die 
Koordinierungsstelle für Bildungsangebote hat einige Exemplare in den verschiedenen Sprachen 
vor Ort zur Verfügung. Größere Stückzahlen können bestellt werden unter:  
https://www.bmbf.de/publikationen/?E=31297 
 
 
  

https://www.hwk.de/kausa/
https://www.bmbf.de/publikationen/?E=31297
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Weitere Informationen und Links 

Arbeitshilfen Corona-Pandemie: 
 

 Arbeitshilfe mit praktischen Tipps und Hilfestellungen für Menschen in der Flüchtlingsarbeit zur 
Beratung und Unterstützung für Geflüchtete in der Corona-Pandemie 
https://www.der-
paritaetische.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/doc/200408_praxistipps-unterstuetzung-
gefluechtete_corona.pdf 

 Online-Plattform für Fachkräfte der Kinder- und Jugendhilfe mit Hinweisen und Empfehlungen zur 
Arbeit unter den Bedingungen der Corona-Pandemie 
https://www.forum-transfer.de/ 

 Tools und Handreichungen für die digitale Jugendarbeit  
https://jugend.rlp.de/konzepte-und-materialien/digitalejugendarbeit/ 

 Informationen zum Hilfspaket: „Mainz hilft sofort – Unterstützung für die Wirtschaft, das 
Ehrenamt, die Familien, die Kultur und den Zusammenhalt in unserer Stadt“ 
https://www.mainz.de/verwaltung-und-politik/buergerservice-online/mainz-hilft-sofort.php 

 Fördermöglichkeiten der Landesregierung für das Ehrenamt 
 https://wir-tun-was.rlp.de/de/service/foerdermoeglichkeiten/ 
 
Beruf und Ausbildung:  
 

 Portal der Bundesregierung zur Anerkennung ausländischer Berufsqualifikationen 
https://www.anerkennung-in-deutschland.de/html/de/index.php 

 Ausbildungsportal Last Call: Online-Tool der IHKs bringt Unternehmen und Bewerber*innen 
zusammen 
https://www.rheinhessen.ihk24.de/aus-weiterbildung/berufsorientierung/last-call-4780422 

 Vermittlung von Praktika- und Ausbildungsplätzen 
https://www.lehrstellen-radar.de 
 

Schule und Lernen: 
 

 Bildungsserver: Kostenlose digitale Lernangebote für die Grundschule und Sekundarstufe 
https://www.bildungsserver.de/Digitales-Lernen-zuhause-12754-de.html 

 Bildungsserver: Lernen mit Unterrichtshilfen und Youtube-Clips 
https://www.bildungsserver.de/Lernen-mit-Unterrichtsfilmen-12765-de.html 

 Planet Schule: Filme, Spiele und interaktive Angebote zum Lernen zu Hause  
https://www.planet-schule.de 

 Planet Schule: Sprachförderung für Kinder im Grundschulalter u.a. mithilfe eines interaktiven 
Lernspiels und Filmen  
https://www.planet-schule.de/sf/spezial/spezial_learning_german.php 

 Angebote der MINT-Allianz „Wir bleiben schlau!“ 
https://www.bildung-forschung.digital/de/mint-aktionsplan-2832.html 
https://www.mintmagie.de 
 

 Die digitale Sportstunde: Mach mit – bleib fit  
https://www.regio-tv.de/mach-mit-bleib-fit/ 

https://www.der-paritaetische.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/doc/200408_praxistipps-unterstuetzung-gefluechtete_corona.pdf
https://www.der-paritaetische.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/doc/200408_praxistipps-unterstuetzung-gefluechtete_corona.pdf
https://www.der-paritaetische.de/fileadmin/user_upload/Publikationen/doc/200408_praxistipps-unterstuetzung-gefluechtete_corona.pdf
https://www.forum-transfer.de/
https://jugend.rlp.de/konzepte-und-materialien/digitalejugendarbeit/
https://www.mainz.de/verwaltung-und-politik/buergerservice-online/mainz-hilft-sofort.php
https://wir-tun-was.rlp.de/de/service/foerdermoeglichkeiten/
https://www.anerkennung-in-deutschland.de/html/de/index.php
https://www.rheinhessen.ihk24.de/aus-weiterbildung/berufsorientierung/last-call-4780422
https://www.lehrstellen-radar.de/
https://www.bildungsserver.de/Digitales-Lernen-zuhause-12754-de.html
https://www.bildungsserver.de/Lernen-mit-Unterrichtsfilmen-12765-de.html
https://www.planet-schule.de/
https://www.planet-schule.de/sf/spezial/spezial_learning_german.php
https://www.planet-schule.de/sf/spezial/spezial_learning_german.php
https://www.bildung-forschung.digital/de/mint-aktionsplan-2832.html
https://www.mintmagie.de/
https://www.regio-tv.de/mach-mit-bleib-fit/
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Kostenlose Deutschlernprogramme: 
 

 Lernportal für Lernende und Lehrende des Deutschen Volkshochschul-Verbands 
https://www.vhs-
lernportal.de/wws/9.php#/wws/home.php?sid=46417481791095520359338643864700S4898
1b06 

 Goethe-Institut: Sprachlernangebote als Apps oder Webangebote 
https://www.goethe.de/de/spr/flu.html?wt_sc=willkommen 

 Goethe-Institut: Online-Übungen zur Kommunikation im Beruf 
https://www.goethe.de/de/spr/ueb/daa.html 

 Deutsche Welle: Kostenloser Online-Sprachkurs und Unterrichtsmaterialien 
https://www.dw.com/de/deutsch-lernen/deutsch-interaktiv/s-9571 

 Alphabetisierungs-App für Geflüchtete 
https://de.serlo.org/abc 
 
 
 
 

  

https://www.vhs-lernportal.de/wws/9.php#/wws/home.php?sid=46417481791095520359338643864700S48981b06
https://www.vhs-lernportal.de/wws/9.php#/wws/home.php?sid=46417481791095520359338643864700S48981b06
https://www.vhs-lernportal.de/wws/9.php#/wws/home.php?sid=46417481791095520359338643864700S48981b06
https://www.goethe.de/de/spr/flu.html?wt_sc=willkommen
https://www.goethe.de/de/spr/ueb/daa.html
https://www.dw.com/de/deutsch-lernen/deutsch-interaktiv/s-9571
https://de.serlo.org/abc
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Impressum 
 
Landeshauptstadt Mainz | Amt für soziale Leistungen 
Koordinierungsstelle der Bildungsangebote für Neuzugewanderte 
Postfach 36 20 | 55026 Mainz 
Telefon: +49 61 31 12-2999 
 
Landeshauptstadt Mainz | Dezernat für Soziales, Kinder, Jugend, Schule und Gesundheit 
Flüchtlingskoordination 
Postfach 36 20 | 55028 Mainz 
Telefon: +49  61 31 12-3178 oder 12-3021 
 
Online-Realisierung 
Landeshauptstadt Mainz | Hauptamt 
Abteilung Öffentlichkeitsarbeit und Protokoll 
Online-Redaktion 
Telefon: +49 06131 12-3789 
Internet: www.mainz.de 
 
 
Wichtige Hinweise:  
 

 Die o. g. Inhalte sind nicht unbedingt Veranstaltungen der Landeshauptstadt Mainz. Sie werden 
Ihnen durch dieses Schreiben nur zur Ihrer Information zur Kenntnis gegeben. 

 Die o. g. Informationen stellen keine Meinung der Koordinierungsstelle der Bildungsangebote für 
Neuzugewanderte oder der Flüchtlingskoordination dar und sind Weiterleitungen Dritter. 

 Alle Internetverweise (Links), die von hier weiterführen, obliegen nicht dem Einfluss der 
Koordinierungsstelle der Bildungsangebote für Neuzugewanderte oder der Flüchtlingskoordination 
und stellen daher nicht ihre Meinung dar. Die Verantwortung für diese Links obliegt alleinig den 
Seitenbetreibern. 

 
 
 

 

 

 

 
 

Das Projekt der kommunalen Koordinierungsstelle der Bildungsangebote für Neuzugewanderte 
wird gefördert durch das Bundesministerium für Bildung und Forschung 


